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Einbürgerungstest Simulation
Test 3 von 5 · Bundesland Schleswig-Holstein

33 Fragen · 30 allgemein + 3 Landesfragen · Zum Bestehen: mindestens 17 richtige Antworten

Hinweise: Kreuze bei jeder Frage eine Antwort an. Die richtige Lösung findest du im Lösungsschlüssel am Ende dieses
PDFs. In der echten Prüfung hast du 60 Minuten Zeit.

1  Was ist in Deutschland die "5%-Hürde"?

A)  Abstimmungsregelung im Bundestag für kleine Parteien
B)  Anwesenheitskontrolle im Bundesrat für Abstimmungen
C)  Anwesenheitskontrolle im Bundestag für Abstimmungen
D)  Mindestanteil an Wählerstimmen, um ins Parlament zu kommen

2  Wann kann in Deutschland eine Partei verboten werden?

A)  wenn sie gegen die Verfassung kämpft
B)  wenn ihr Wahlkampf zu teuer ist
C)  wenn ihr Programm eine neue Richtung vorschlägt
D)  wenn sie Kritik am Staatsoberhaupt äußert

3  In Deutschland kann ein Regierungswechsel in einem Bundesland Auswirkungen auf die
Bundespolitik haben. Das Regieren wird …

A)  leichter, wenn es sich um ein reiches Bundesland handelt.
B)  schwieriger, wenn sich dadurch die Mehrheit im Bundestag ändert.
C)  leichter, wenn dadurch neue Parteien in den Bundesrat kommen.
D)  schwieriger, wenn dadurch die Mehrheit im Bundesrat verändert wird.

4  Die Nationalsozialisten mit Adolf Hitler errichteten 1933 in Deutschland …

A)  eine Monarchie.
B)  einen demokratischen Staat.
C)  eine Diktatur.
D)  ein Fürstentum.



5  Welches Tier ist das Wappentier der Bundesrepublik Deutschland?

A)  Bär
B)  Adler
C)  Pferd
D)  Löwe

6  Wie viel Prozent der Zweitstimmen müssen Parteien mindestens bekommen, um in den
Deutschen Bundestag gewählt zu werden?

A)  5%
B)  4%
C)  6%
D)  3%

7  Wie heißt die jetzige Bundeskanzlerin/der jetzige Bundeskanzler von Deutschland?

A)  Ursula von der Leyen
B)  Angela Merkel
C)  Friedrich Merz
D)  Gerhard Schröder

8  Welche Organisation in einer Firma hilft den Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern bei
Problemen mit der Arbeitgeberin/dem Arbeitgeber?

A)  die Betriebsgruppe
B)  das Betriebsmanagement
C)  die Betriebsprüferin/der Betriebsprüfer
D)  der Betriebsrat

9  Das Berufsinformationszentrum BIZ bei der Bundesagentur für Arbeit in Deutschland hilft bei
der …

A)  Steuererklärung.
B)  Lehrstellensuche.
C)  Rentenberechnung.
D)  Krankenversicherung.

10  In Deutschland wird die Staatsgewalt geteilt. Für welche Staatsgewalt arbeitet eine
Richterin/ein Richter? Für die …

A)  Legislative
B)  Presse
C)  Exekutive
D)  Judikative



11  Welches heutige deutsche Bundesland gehörte früher zum Gebiet der DDR?

A)  Nordrhein-Westfalen
B)  Hessen
C)  Saarland
D)  Sachsen-Anhalt

12  Wer bildet den deutschen Bundesrat?

A)  die Parteimitglieder
B)  die Regierungsvertreter der Bundesländer
C)  die Abgeordneten des Bundestages
D)  die Ministerinnen und Minister der Bundesregierung

13  Warum gibt es die 5%-Hürde im Wahlgesetz der Bundesrepublik Deutschland? Es gibt sie, weil
…

A)  die kleinen Parteien nicht so viel Geld haben, um die Politikerinnen und Politiker zu bezahlen.
B)  viele kleine Parteien die Regierungsbildung erschweren.
C)  die Programme von vielen kleinen Parteien viele Gemeinsamkeiten haben.
D)  die Bürgerinnen und Bürger bei vielen kleinen Parteien die Orientierung verlieren können.

14  Das Wahlsystem in Deutschland ist ein …

A)  Zensuswahlrecht.
B)  Dreiklassenwahlrecht.
C)  allgemeines Männerwahlrecht.
D)  Mehrheits- und Verhältniswahlrecht.

15  Eine Frau ist schwanger. Sie ist kurz vor und nach der Geburt ihres Kindes vom Gesetz
besonders beschützt. Wie heißt dieser Schutz?

A)  Wochenbett
B)  Mutterschutz
C)  Geburtsvorbereitung
D)  Elternzeit

16  Welchen Schulabschluss braucht man normalerweise, um an einer Universität in Deutschland
ein Studium zu beginnen?

A)  die Prokura
B)  eine Gesellenprüfung
C)  ein Diplom
D)  das Abitur



17  Was ist ein Beispiel für antisemitisches Verhalten?

A)  den Holocaust leugnen
B)  ein jüdisches Fest besuchen
C)  gegen Juden Fußball spielen
D)  die israelische Regierung kritisieren

18  Was ist eine Aufgabe der Polizei in Deutschland?

A)  die Einhaltung von Gesetzen zu überwachen
B)  die Bürgerinnen und Bürger abzuhören
C)  die Gesetze zu beschließen
D)  das Land zu verteidigen

19  Was darf das Jugendamt in Deutschland?

A)  Es kontrolliert, ob das Kind einen Kindergarten besucht.
B)  Es entscheidet, welche Schule das Kind besucht.
C)  Es kann ein Kind, das geschlagen wird oder hungern muss, aus der Familie nehmen.
D)  Es bezahlt das Kindergeld an die Eltern.

20  In welchem Jahr wurde die Mauer in Berlin gebaut?

A)  1956
B)  1961
C)  1959
D)  1953

21  Was ist die Hauptaufgabe einer Richterin/eines Richters in Deutschland? Eine Richterin/ein
Richter …

A)  arbeitet an einem Gericht und spricht Urteile.
B)  ändert Gesetze.
C)  vertritt Bürgerinnen und Bürger vor einem Gericht.
D)  betreut Jugendliche vor Gericht.

22  Welcher Politiker steht für die "Ostverträge"?

A)  Helmut Kohl
B)  Michail Gorbatschow
C)  Willy Brandt
D)  Ludwig Erhard



23  Der deutsche Staat hat viele Aufgaben. Welche Aufgabe gehört dazu?

A)  Er verkauft Lebensmittel und Kleidung.
B)  Er produziert Autos und Busse.
C)  Er baut Straßen und Schulen.
D)  Er versorgt alle Einwohnerinnen und Einwohner kostenlos mit Zeitungen.

24  In Deutschland nennt man die letzten vier Wochen vor Weihnachten …

A)  die Adventszeit.
B)  Allerheiligen.
C)  das Erntedankfest.
D)  den Buß- und Bettag.

25  Was man für die Arbeit können muss, ändert sich in Zukunft sehr schnell. Was kann man tun?

A)  Es ist egal, was man lernt.
B)  Alle müssen früher aufhören zu arbeiten, weil sich alles ändert.
C)  Kinder lernen in der Schule alles, was im Beruf wichtig ist. Nach der Schule muss man nicht weiter lernen.
D)  Erwachsene müssen auch nach der Ausbildung immer weiter lernen.

26  Welches Land war keine "Alliierte Besatzungsmacht" in Deutschland?

A)  Frankreich
B)  USA
C)  Sowjetunion
D)  Japan

27  Wie viele Einwohner hat Deutschland?

A)  84 Millionen
B)  70 Millionen
C)  78 Millionen
D)  90 Millionen

28  Der erste Bundeskanzler der Bundesrepublik Deutschland war …

A)  Konrad Adenauer.
B)  Ludwig Erhard.
C)  Willy Brandt.
D)  Gerhard Schröder.



29  Wie heißt das Parlament für ganz Deutschland?

A)  Bundesgerichtshof
B)  Bundesversammlung
C)  Bundestag
D)  Volkskammer

30  Seit wann bezahlt man in Deutschland mit dem Euro in bar?

A)  1998
B)  1995
C)  2005
D)  2002

31  Wie nennt man die Regierungschefin/den Regierungschef in Schleswig-Holstein?

A)  Bürgermeisterin/Bürgermeister
B)  Ministerpräsidentin/Ministerpräsident
C)  Premierministerin/Premierminister
D)  Erste Ministerin/Erster Minister

32  Welche Farben hat die Landesflagge von Schleswig-Holstein?

A)  blau-weiß-rot
B)  grün-weiß-rot
C)  weiß-blau
D)  weiß-rot

33  Welches ist ein Landkreis in Schleswig-Holstein?

A)  Ammerland
B)  Mecklenburgische Seenplatte
C)  Rhein-Sieg-Kreis
D)  Nordfriesland



LÖSUNGSSCHLÜSSEL
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Schleswig-Holstein · Richtige Antworten

1. D Mindestanteil an Wählerstimmen, um ins Parlament zu kommen

2. A wenn sie gegen die Verfassung kämpft

3. D schwieriger, wenn dadurch die Mehrheit im Bundesrat verändert wird.

4. C eine Diktatur.

5. B Adler

6. A 5%

7. C Friedrich Merz

8. D der Betriebsrat

9. B Lehrstellensuche.

10. D Judikative

11. D Sachsen-Anhalt

12. B die Regierungsvertreter der Bundesländer

13. B viele kleine Parteien die Regierungsbildung erschweren.

14. D Mehrheits- und Verhältniswahlrecht.

15. B Mutterschutz

16. D das Abitur

17. A den Holocaust leugnen

18. A die Einhaltung von Gesetzen zu überwachen

19. C Es kann ein Kind, das geschlagen wird oder hungern muss, aus der Familie nehmen.

20. B 1961

21. A arbeitet an einem Gericht und spricht Urteile.

22. C Willy Brandt

23. C Er baut Straßen und Schulen.

24. A die Adventszeit.

25. D Erwachsene müssen auch nach der Ausbildung immer weiter lernen.

26. D Japan

27. A 84 Millionen

28. A Konrad Adenauer.

29. C Bundestag



30. D 2002

31. B Ministerpräsidentin/Ministerpräsident

32. A blau-weiß-rot

33. D Nordfriesland
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